
Frucht: Die mittelgroßen Früchte haben eine derbe Schale, die

violett bereift ist und mit netzartiger Berostung. Die

Schattenseite ist gelblich-grün, die Sonnenseite flächig

karminrot. Der Geschmack ist säurebetont.

Reife: Mitte September, sofort essbar. Möglichst spät ernten. Ca.

vier Wochen haltbar, dann weich werdend. Tafel- und

guter Saftapfel, Saftausbeute ca. 75 %.

Blüte: Früh bis Mittelfrüh, guter Pollenspender.

Baum: Breit-pyramidale Krone mit im Alter waagerechten

Gerüstästen und dünnen Trieben. Schwaches Wachstum

durch hohen Ertrag. Der Schnitt zielt auf den Erhalt des

Triebwachstums und sollte vorzeitige Vergreisung

verhindern.

Standort: Anspruchslos, bis in windgeschützte Höhenlagen

anbauwürdig, in Höhenlagen bleibt der Apfel saurer.

Sonstiges: Es empfiehlt sich eine Ausdünnung des Fruchtansatzes,

damit sich der Baum nicht frühzeitig erschöpft.

Entstehung:

Entstanden im Institut für 

Obstforschung in 

Dresden-Pillnitz, im 

Handel seit 1990.

Remo – eine robuste Sorte aus Pillnitz!
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